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Allen GemeindebürgerInnen schöne und erholsame Sommermonate!

Ihr Bürgermeister
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Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!
 
Wenn Sie die Sommerausgabe der 
Gemeindeinformation in Ihren Händen 
halten und sie durchblättern, um 
einmal kurz zu schauen, ob auch für 
Sie etwas Interessantes dabei ist, 
dann werden Sie vielleicht auch für 
sich feststellen: „Unglaublich, schon 
wieder das halbe Jahr vorüber“ – und 
sich möglicherweise bereits auf Ihren 
Urlaub freuen. 
Auch für die Gemeinde ist das erste 
Halbjahr vorüber. Viele geplante 
Vorhaben wurden in Angriff genommen, 
oder sind bereits durchgeführt. Im 
April etwa fand die Startveranstaltung 
des Bürgerbeteiligungsprojektes 
„Photovoltaik“ statt. Dies ist eine 
Initiative in Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden Bromberg und Warth 
im Sinne einer umweltfreundlichen 
Stromerzeugung. Für die Kläranlage 
in Gleißenfeld erfolgt die Finanzierung 
jetzt eigenständig über den 
Gemeindeabwasserverband – somit 
wird der erzeugte Strom gleich direkt 
für die Versorgung genutzt. 
Auch im schulischen Bereich sind 
die drei Gemeinden miteinander 
verbunden. Mit dem zu Ende gehenden 
Schuljahr sind die unter dem Motto 
„50 Jahre Musikschule“ stehenden 
Veranstaltungen Geschichte. An 
dieser Stelle großen Dank an unsere 
Musikschulleiterin Frau Erna Fasching 
und an alle, die mitgeholfen haben, 
die Veranstaltungen zu organisieren. 
Gratulation auch an alle jetzigen und 
ehemaligen MusikschülerInnen für die 
gelungenen Auftritte.
Jetzt noch kurz zu einer weiteren 
Verbandsschule. Um den Standort der 
Neuen Mittelschule Scheiblingkirchen  
zu festigen, werden für 2016 eine 

Innensanierung sowie ein Ausbau des 
Gebäudes in Erwägung gezogen. Die 
zusätzlichen Räumlichkeiten können teil-
weise auch von Volks- und Musikschule 
für Veranstaltungen genutzt werden. Für 
die Umsetzung des zukunftsorientierten 
Vorhabens ist natürlich noch eine 
möglichst hohe Förderzusage seitens des 
Landes NÖ nötig, um die Finanzierung zu 
ermöglichen. 
Abgeschlossen ist die Erneuerung des 
Abwasserkanalstranges vom Landes-
pflegeheim bis zur Pitten-Querung 
in Gleißenfeld. Auch die Güterweg-
asphaltierung in Ofenberg konnte trotz 
massiver Unwettererschwernisse fertig-
gestellt werden. In den Ferienmonaten 
werden das zweite Teilstück der 
Schulgasse und die Schubertgasse in 
Scheiblingkirchen neu asphaltiert. Zuvor 
erfolgt durch die EVN die Erneuerung der 
Gasleitung in diesem Bereich.  
Da jetzt die Sommerferien anstehen, 
möchte ich mich noch beim gesamten 
Betreuungs- und Lehrpersonal für die 
gute Zusammenarbeit im abgelaufenen 
Schuljahr herzlich bedanken und 
gleichzeitig schöne Ferien wünschen. 
Auch allen Kindern, Schülern und 
Studenten erholsame Ferien. 
Den Vereinen und Feuerwehren unserer 
Marktgemeinde wünsche ich schöne 
Sommerfeste mit vielen Besuchern, den 
Landwirten eine gute Erntezeit und den 
Unternehmern einen guten Betriebserfolg. 



Bürgerbeteiligungsprojekt Photovoltaik und 
Tag der offenen Tür in der Kläranlage
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Auftaktveranstaltung Photovoltaik Bürgerbeteiligung und Tag der offenen Tür in der 
Kläranlage des Abwasserverbandes Mittleres Pittental - 11. April 2015

Mag. Michael Pierer und zwei Kollegen von der Firma 10hoch4 präsentierten und 
erklärten den zahlreichen BesucherInnen, unter ihnen die drei Bürgermeister, die 
beiden LAbg. Hermann Hauer und Franz Rennhofer, Regionsobmann Fritz Trimmel, 
das Konzept der Bürgerbeteiligung der drei Gemeinden Bromberg, Scheiblingkirchen-
Thernberg und Warth.

Auf Initiative der Warther Gemeinderäte Peter Liebentritt und Gerald Hanke wurde 
2013 der erste Kontakt hergestellt. Im Vorjahr unterzeichneten die drei Gemeinden 
den Vertrag und 10hoch4 konnte somit um die ÖMAG Förderung ansuchen.

Als erstes der geplanten Projekte wird die PV-Anlage auf der Neuen NÖ Mittelschule 
Scheiblingkirchen-Warth-Bromberg umgesetzt werden. Mit zusätzlichen 38,5 kWp wird 
die Schule dann mit Sonnen-Strom versorgt werden.

Weitere Gebäude: Volksschule Scheiblingkirchen-Warth, Gemeindeamt 
Warth und Bauhof Warth. Sie können in  Photovoltaikanlagen  investieren 
ohne selbst eine Anlage zu errichten! 10hoch4  errichtet  mit dem  Geld von  
Bürgern Photovoltaikanlagen auf Dächern von Gemeinden und Unternehmen. 
 
Ab € 300,00 können Sie Module erwerben und diese Projekte ermöglichen. Sie 
entscheiden in welches Projekt Sie investieren und erhalten dafür je nach Laufzeit 2,5 
3 oder 3,5% Zinsen. Die Laufzeiten betragen 5, 9 oder 13 Jahre.

Weiters bietet die Firma 10hoch4 eine Einkaufsgemeinschaft an. Hier kann zu  günstigen 
Konditionen eine PV-Anlage auch für den privaten Gebrauch gekauft werden.

Mehr Informationen unter: www.10hoch4.at 

Der zweite Programmschwerpunkt war „Tag der offenen Tür“ in der Kläranlage des 
Gemeindeabwasserverbandes Mittleres Pittental Scheiblingkirchen-Warth-Bromberg. 

Klärwärter Gottfried Arthofer führte selbst durch die Anlage und erklärte die Funktion 
der einzelnen Becken und Pumpen, erläuterte die Abläufe in der Kläranlage. 
 
Herr Arthofer ist mit seinem Wissen und seiner Kompetenz dafür verantwortlich, dass 
unsere Kläranlage so problemlos funktioniert.

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Arthofer und an ALLE, die zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben. 
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Bgm. Hans Lindner  
Vize-Bgm. Hans Kahofer

Landtagsabg. Hermann Hauer
Bgm. Josef Schrammel

Bgm. Michaela Walla

Bgm. Josef Schrammel (Bromberg)
GR Genoveva Handler (Hollenthon)
Bgm. Michaela Walla (Warth)
Landtagsabg. Franz Rennhofer
Bgm. Hans Lindner (Scheiblingkirchen)
Mag. Michael Pierer (Firma 10hoch4) 
Landtagsabg. Hermann Hauer
Fritz Trimmel (Leader Region)



 JAGDAUSSCHUSS

 FLURREINIGUNG
Am 17. und 18. April 2015 fand die diesjährige Flurreinigungsaktion statt. Rund 80 
SchülerInnen beteiligten sich auch heuer wieder gemeinsam mit den LehrerInnen an 
der alljährlichen Flurreinigungsaktion, um das Gelände zu säubern. 

Die Kinder der 2. Klasse der VS Thernberg waren schon am Mittwoch, 15. April unterwegs, 
um Weggeworfenes zu sammeln. Die SchülerInnen der VS Scheiblingkirchen sowie 
die beiden vierten Klassen der NMS durchkämmten Freitagvormittag den Bereich 
Scheiblingkirchen/Gleißenfeld/Türkensturz. 
Bestens organisiert von den LehrerInnen, sowie mit Unterstützung der Ortsfeuerwehren 
wurde viel Abfall gesammelt. Auch Bgm. Hans Lindner, VizeBgm. Hans Kahofer sowie 
mehrere Gemeinderäte beteiligten sich. 

Eine große Unterstützung war – wie alljährlich -  die Berg- und Naturwacht. Das 
Ausgeben und wieder Einsammeln der Ausrüstung (Handschuhe, Warnwesten, 
Müllsäcke) übernahmen die Mitarbeiter des Bauhofes. Es freut mich besonders, dass 
heuer mehr „Flurreiniger“ unterwegs waren, als in den letzten Jahren. Leider sind 
diese Aktionen in allen Gemeinden notwendig, da immer wieder sehr viel Abfall – vor 
allem im Bereich der Straßenränder und entlang der Flussufer – herumliegt, und das 
Landschaftsbild verunstaltet. Teilweise stellen die weggeworfenen Gegenstände sogar 
eine Verletzungsgefahr mit schwerwiegenden Folgen dar. Es wurden zerbrochene 
Glasflaschen, scharfkantige Aludosen usw. gefunden! 
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Jagdgenossenschaftsgebiet  
Scheiblingkirchen, Gleißenfeld,  
Reitersberg, Witzelsberg:

Obmann: Scherleitner Manfred, Reitersberg 6
Stellvertreter: Riegler Karl, Sollgraben 46

Igel Günter, Reitersberg 12
Fuchs Johann, Reitersberg 10
Ungersböck Herbert, Reitersberg 11
Aichinger Franz, Witzelsberg 2
Buchleitner Karl, Witzelsberg 2

Ersatzmitglieder:
Ungersböck Karl, Witzelsberg 5
Mayrhofer Andreas, Hauptstraße 4
Riegler Franz, Bahngasse 198
Lechner Christoph, Reitersberg 5
Buchleitner Stefan, Witzelsberg 18
Riegler Herta, Sollgraben 46
Ungersböck Franz, Hauptstraße 1

Jagdgenossenschaftsgebiet  
Thernberg:

Obmann: Lechner Josef, Ofenbach 54
Stellvertreter: Treitler Josef, Weingart 149

Stachl Hubert, Urbach 68
Krenn Herbert, Grub 96
Hafenscherr Johann, Eichberg 90
Lechner Christoph, Ofenberg 266
Reithofer Michael, Stögersbach 109

Ersatzmitglieder:
Binder Josef, Leiding 17
Flonner Gerlinde, Ofenbach 56
Schmid Ernst, Oberarzberg 134
Eisinger Johannes, Schlag 82
Riegler Herbert, Ofenbach 58
Kahofer Anton, Ofenberg 65
Lindner Mag. Johann, Außerschildgraben 136

Heuer wurde der Jagdausschuss für 9 Jahre gewählt. Am 23. April fand die 
Obmannwahl für beide Jagdgenossenschaften statt. Siehe folgendes Ergebnis:

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.



 ABFALLBESEITIGUNG – TERMINE AB JUNI 2015

MEHRPERSONENHAUSHALTE EINPERSONENHAUSHALTE
Montag 29. Juni 2015
Montag 13. Juli 2015
Montag 27. Juli 2015
Montag 10. Aug. 2015
Montag 24. Aug. 2015
Montag 07. Sept. 2015
Montag 21. Sept. 2015
Montag 05. Okt. 2015
Montag 19. Okt. 2015
Montag 16. Nov. 2015
Montag 14. Dez. 2015

Montag 29. Juni 2015

Montag 27. Juli 2015

Montag 24. Aug. 2015

Montag 21. Sept. 2015

Montag 19. Okt. 2015

Montag 14. Dez. 2015
Tonnen mit rotem Punkt werden nur am Einzelhaushalt-Abfuhrtermin entleert!

BIOMÜLL
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Wegwerfen ja, aber nur in die dafür vorgesehenen Gebinde oder Entsorgung über 
die jährlichen Müllabführen der Gemeinde (Sperrmüll, Eisen, Sondermüll). Herzlichen 
Dank noch einmal an ALLE, die sich an der Flurreinigungsaktion beteiligt haben!

Es ist nicht gestattet, ungemeldete Fahrzeuge (ohne Nummerntafel) auf öffentlichen 
Wegen und Straßen abzustellen. Solche Fahrzeuge müssen zur Anzeige gebracht 
werden, und der Eigentümer hat mit unverzüglicher Entfernung und einer 
Verwaltungsstrafe zu rechnen. Bei Zwischenlagerung auf Privatgrund müssen vorher 
alle Flüssigkeiten (Benzin, Öle, Bremsflüssigkeit usw.) entfernt werden.
Herr Ofenböck erklärte sich bereit, die Entsorgung von Autowracks zu übernehmen. 
Die Entsorgung ist für Bürger der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg 
grundsätzlich kostenlos. Bei Interesse wird um telefonische Anmeldung bei Herrn 
Ofenböck unter der Tel. Nr. (02629) 21973 oder 0664-2659621 ersucht.

 AUTOWRACKENTSORGUNG



TROCKENMÜLL (GRÜNE TONNE)
MEHRPERSONENHAUSHALTE EINPERSONENHAUSHALTE
Mittwoch 15. Juli 2015
Mittwoch 19. Aug. 2015
Mittwoch 23. Sept. 2015
Donnerstag 29. Okt. 2015
Mittwoch 02. Dez. 2015

Mittwoch 19. Aug. 2015

Donnerstag 29. Okt. 2015

Tonnen mit rotem Punkt werden nur am Einzelhaushalt-Abfuhrtermin entleert!

ABFUHRBEREICH I ABFUHRBEREICH II
Montag 20. Juli 2015
Montag 17. Aug. 2015
Montag 14. Sept. 2015
Montag 12. Okt. 2015
Montag 09. Nov. 2015
Montag 14. Dez. 2015

Montag 27. Juli 2015
Montag 24. Aug. 2015
Montag 21. Sept. 2015
Montag 19. Okt. 2015
Montag 16. Nov. 2015
Montag 21. Dez. 2015

Tonnen mit rotem Punkt werden nur am Einzelhaushalt-Abfuhrtermin entleert!

RESTMÜLL

Abfuhrbereich I: Gleißenfeld, Reitersberg, Witzelsberg ,Scheiblingkirchen.

Abfuhrbereich II: Thernberg-Markt, Weingart, Außerschildgraben, Neustift, 
Stanghof, Ober- und Unterarzberg, Breitenstein, Hart, Unterbromberg, Steinhof, 
Stögersbach, Miesleiten, Grub, Eichberg, Schlag, Kreuth, Urbach, Ofenberg, 
Ofenbach-graben, Innerschildgraben. 

Bei Bedarf können Säcke im Gemeindeamt, Scheiblingkirchen, Hauptplatz 14 
nachgekauft werden.

Sackpreise:

    Restmüllsack (grauer Sack) 60 l                    a € 3,20
    Grüne Tonne Sack (transparenter Sack) 120 l   a € 3,90
    Biomüllsack (brauner Sack) 60 l                  a € 2,00

Im Sackpreis sind die Abfuhr- und Bearbeitungskosten sowie die Altlastensteuer 
enthalten. 
Halten Sie bitte genau die Trennvorgaben ein, damit helfen Sie sich, aber auch 
der Gemeinde Abfallentsorgungskosten sparen. Bei Unklarheiten soll Ihnen diese 
Information zum Nachschauen dienen. 
Weiters können Sie gerne Auskunft von der Gemeinde unter der Telefonnummer 02629 
/2239 oder beim Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen unter der Telefonnummer 
02627 / 82 396 einholen. 
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 SPERRMÜLLABFUHR

Wir ersuchen wie gewohnt um eine Vorsortierung des Sperrmülls in nachfolgende 
Fraktionen:

Kategorie 1: Holzabfälle,  behandeltes  Holz,  Rohspannplatten aus Holz, 
oberflächenbehandeltes  Holz, Möbelteile aus Holz, Holzfenster ohne Glas und 
unbehandeltes Holz, sowie Baumstümpfe.

Kategorie 2: unbehandelter (unsortierter) Sperrmüll, Matratzen, Polstermöbel, 
Plastikteile, Kunststofffenster.

Diese Trennung ist unbedingt erforderlich, da die Kosten für die Gemeinde bei 
Kategorie 1 ca. € 120,00 und bei Kategorie 2 ca. € 250,-- je Tonne betragen. Sollte 
sich zeigen, dass die Trennung vor Ort nicht funktioniert, muss im nächsten Jahr 
– wie bereits in vielen Gemeinden des Bezirkes - auf das Bring-System umgestellt 
werden. Es erfolgt dann 1 x monatlich ein Abgabetag am Bauhof in Scheiblingkirchen. 
Auf Grund der hohen Entsorgungskosten  muss für Mengen, welche die normale 
Haushaltsmenge überschreiten, ein Kostenbeitrag verlangt werden. Größere Mengen 
werden nur mitgenommen, wenn eine Person zur Mithilfe bei der Beladung, und 
zur Gebührenbestätigung anwesend ist. Die Bediensteten werden entsprechende 
Lieferscheine ausstellen; die Verrechnung erfolgt über die Gemeinde. Für 
Haushaltsmengen (bis ca. 250 kg) ist die Abfuhr weiterhin kostenlos. Die nächste 
Abfuhr von Eisen und Metallen erfolgt wieder im Frühjahr 2016.

Die Abfuhr des Sperrmülls (ohne Eisen und Metalle) erfolgt  
ab Dienstag, 08. September 2015. Dieser ist um 06:00 Uhr vor Ihrer 

Liegenschaft bereitzustellen.

Abgeführt werden:
Alle sperrigen Waren (außer Eisen und Metallen, Elektrogeräten usw.), welche nicht 
in die Grünen Tonne passen. Kleinere Sachen, welche in die Grüne Tonne gegeben 
werden können, werden nicht mitgenommen. 

Weiters dürfen wir Sie ersuchen, Tuchenden und Pölster nur verpackt und gut 
gekennzeichnet abzugeben.

Die Sammlung aller Elektroaltgeräte (nur Haushaltsgeräte – keine Gewerbegeräte) 
sowie die Entsorgung der Speisefette erfolgt jeden 1. Freitag im Monat von 11.00 bis 
12.00 Uhr (falls Feiertag am 2. Freitag) am Bauhof der Marktgemeinde Scheiblingkirchen, 
Bundesstraße Nr. 131.

Am Gemeindeamt in Scheiblingkirchen können verschließbare Gefäße zur Entsorgung 
der Speisefette abgeholt werden. Diese erhalten Sie auch (per Tauschweg und 
erstmalig) am Bauhof. Die Gefäße werden kostenlos vom Land Niederösterreich zur 
Verfügung gestellt (NÖli Aktion).
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Elektrogerätesammlung und  Speisefettentsorgung
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 MAIBAUMUMSCHNITT

 ABWASSERKANAL

Jedes zweite Jahr wird von der KJ Thernberg am dortigen Spielplatz ein Maibaum 
aufgestellt. Heuer wurde dieser von der Fam. Lechner „Liribauer“ gespendet. Schon 
das Aufstellen war ein Ereignis. Gut bewacht von der Jugend „überlebte“ der riesige 
- über 30 m hohe Baum - unbeschadet die Zeit bis zum 31. Mai – dem  Fest des 
Maibaumumschnittes. Hans Hafenscherr und Josef Lechner betätigten sich, mit 
einer alten Zugsäge, einer Axt und Keilen ausgerüstet, als Holzfäller alten Stils. 
Nach einer kurzen Jausenpause zum Durchschnaufen und den letzten Axthieben 
von Bgm. Hans Lindner auf die Richtungskeile, fiel der geschmückte Maibaum 
schließlich unter dem Applaus der zahlreichen Gäste in die vorgesehene Richtung. 

Für die gesamte Maibaumaktion ein herzliches Dankeschön und Gratulation an den 
Jugendführer Josef Lechner, die gesamte KJ Thernberg, sowie an alle, die zum 
Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.

Die Erneuerung des Abwasserkanals zwischen Landespflegeheim und dem Pitten-
Fluss in Gleißenfeld war durch Schäden an den Rohren unbedingt erforderlich. 
Während die Aufgrabearbeiten im unbefestigten Bereich auf Wiesen, Äckern - aber 
auch durch Hausgärten - leichter durchzuführen waren, bedeutete die Neuverlegung 
in der Altenheimstraße in Gleißenfeld wesentlich mehr Aufwand. Dabei musste auf 
Wasser- und Gasleitung, Regenwasserkanal und EVN-Stromkabeln geachtet werden. 
Unter der Aufsicht von Herrn Othmar Gruber, der dieses Projekt auch noch nach 
seinem Ausscheiden aus dem Gemeinderat begleitet, konnten alle Arbeiten bestens 
erledigt werden. 

Dafür herzlichen Dank!      
Bgm. Hans Lindner

Foto: Bauarbeiten an der Straßenquerung in Gleißenfeld



 JUGENDTICKETS

Jugendtickets: Top-Mobilitätsangebote für SchülerInnen und Lehrlinge 

Die Jugendtickets haben vor 3 Jahren das alte System der Schüler- und Lehrlingsfreifahrt 
in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland abgelöst. Heute besitzen bereits über 
320.000 Jugendliche ein Jugendticket. Insbesondere das Top-Jugendticket wird gerne 
genutzt, denn es gilt ohne Einschränkung auf allen öffentlichen Verkehrsmitteln in allen 
drei Bundesländern – auch in den Ferien. Damit stehen den jungen Menschen Bus 
und Bahn nicht nur für den Weg zur Schule oder Lehrstelle zu Verfügung, auch viele 
Aktivitäten in der Freizeit, Ausflüge oder Besuche sind damit sicher, umweltfreundlich 
und sensationell preisgünstig möglich. Jugendtickets können von SchülerInnen und 
Lehrlingen unter 24 Jahren genutzt werden.

Überall gültig

Mit dem Top-Jugendticket um € 60,- können alle im Verkehrsverbund verkehrenden Busse 
und Bahnen benützt werden. Dazu gehören nicht nur die ÖBB, die Wiener Linien, der 
Postbus oder Dr. Richard, sondern auch alle kleineren Bus- und Bahn-Unternehmen sowie 
Stadtverkehre oder Wieselbusse. Es gibt nur wenige Ausnahmen, wie etwa touristische 
Angebote oder die private WESTbahn. Damit steht ein riesiges Verkehrsnetz an allen 
Tagen des Jahres – auch in den Ferien – zur Verfügung und es gibt kaum einen Ort, den 
man  mit  dem  Top-Jugendticket  nicht  erreichen  kann.  Das Jugendticket um € 19,60 
hingegen gilt für Fahrten mit den benötigten Öffis zwischen Hauptwohnsitz und Schule 
bzw. Lehrstelle.

Vielerorts erhältlich 

Die Jugendtickets für das neue Schuljahr kann man ab 24. August 2015 in Postfilialen 
und bei teilnehmenden Post Partnern in Niederösterreich und dem Burgenland, 
bei Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten der Wiener Linien oder im VOR-
ServiceCenter am Westbahnhof in Wien kaufen. Im Online-Ticketshop auf www.vor.at/
top stehen die neuen Tickets schon seit Anfang Juni zur Verfügung. Tickets die online 
gekauft wurden, sind gegen Verlust gesichert und können beliebig oft neu ausgedruckt 
oder auf das Handy geladen werden.

Einfach umsteigen

Wer ein Jugendticket besitzt, kann jederzeit gegen Aufzahlung von € 40,40 auf das 
Top-Jugendticket umsteigen. Auch für das Schuljahr 2014/2015 ist das noch bis zum 
24. August möglich und kann sich bezahlt machen, denn in den Sommerferien gibt es 
viele attraktive Ziele in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland zu entdecken.
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 BEREITSCHAFT DER ÄRZTE

 

JULI AUGUST SEPTEMBER
04/05/06 DR. PILZ
11/12/13 DR. 

WIEBECKE
18/19/20 DR. PILZ
25/26/27 DR. 

WIEBECKE

01/02/03 DR. HADLER

08/09/10 DR.
WILSCHER

14/15/16/17 DR. HADLER

22/23/24 DR. PILZ

29/30/31 DR. 
WIEBECKE

05/06/07 DR.
WILSCHER

12/13/14 DR. HADLER

19/20/21 DR. 
WIEBECKE

26/27/28 DR. PILZ

Dr. HADLER, Scheiblingkirchen    Tel. 02629/5000
Dr. WIEBECKE, Warth     Tel. 02629/2540
Dr. PILZ, Grimmenstein     Tel. 02644/7227
Dr. WILSCHER, Edlitz     Tel. 02644/6018

Es wird um telefonische Kontaktaufnahme vor dem Aufsuchen der
Ordination des diensthabenden Arztes gebeten.
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 FUNDGRUBE - Gefunden wurde ...

…ein VW-Schlüssel mit brauner Ledertasche 
in der Lindenallee in Gleißenfeld Richtung 
Naturpark.

ein Seat-Schlüsselbund mit 3 verschiedenen 
Hausschlüsseln im Ofenbachgraben.

Abzuholen mit Ausweis zu den Öffnungszeiten bei 
der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg.

  
Praktische Ärzte:Urlaubsregelung

 Dr. Hadler:        6. 07. – 26. 07. Urlaub
      27. 10. geschlossen

 Dr. Wiebecke:     3. 08. – 21. 08. Urlaub

 Dr. Pilz:       7. 09. – 23. 09. Urlaub

 Dr. Wilscher:  5. 07. – 26. 07. Urlaub

 
ACHTUNG!!! Neue Öffnungszeiten 

Dr. med. univ. Alexandra Hadler
Ärztin für Allgemeinmedizin

Wehrgasse 150   I   2831 Scheiblingkirchen
Telefon: 02629 / 5000   I   Fax: 02629 5000-44 

Email: ordination@dr-hadler.at

Ordinationszeiten:

Mo 7.00 - 11.00  I   Di 7.30 - 11.00 u. 16.00 - 18.00
Do 7.30 - 11.00  I   Fr 7.00 - 11.00 u. 15.00 - 17.00

Thernberg: Mi 14.00 - 15.00



 BEREITSCHAFT DER ZAHNÄRZTE
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JULI:
04/05 Dr. Aichberger 
Dunkelsteiner Str. 4, 2620 Ternitz 02630/36759

11/12 Dr. med. dent. Lechner 
Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen 02635/65189

18/19 Dr. Simon 
Dr. Karl Holoubek-Str. 3. 2620 Ternitz 02630/38477

25/26 DDr. Schmer 
Triester Bundesstraße 48, 2632 Wimpassing 02630/38364

AUGUST:
01/02 Dr. Aichberger 
Dunkelsteiner Str. 4, 2620 Ternitz 02630/36759

08/09 Dr. med. dent. Ney 
Schneeberggasse 90, 2700 Wiener Neustadt 02622/22929

15/16 Dr. Tischler 
Alleegasse 51, 2823 Pitten 02627/82786

22/23 Dr. Aichberger 
Dunkelsteiner Str. 4, 2620 Ternitz 02630/36759

29/30 Dr. Tischler Alleegasse 51. 2823 Pitten 02627/82786

SEPTEMBER:
05/06 MR. DDr. Roch 
Uferstraße 22, 2640 Gloggnitz 02662/43444

12/13 DDr. Hahn 
Markt 43, 2842 Edlitz 02644/37170

19/20 Dr. med. dent. Schragl 
Hauptplatz 4, 2620 Neunkirchen 02635/61761

26/27 Dr. Schröder 
Schneebergstraße 16/2/10, 2733 Grünbach am Schneeberg 02637/2226

Zahnärztlicher Notdienst in Niederösterreich an Wochenenden und 
Feiertagen von 9:00 – 13:00

Bei Nichtvorliegen eines Dienstplanes ist der Notarztdienst während der 
Dienstzeit immer über den Einheitsnotruf 141 (ohne Vorwahl) zu erfahren!



 20. Intern. Raiffeisen Pittentalcup - Nachwuchsturnier
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USV Scheiblingkirchen - Warth veranstaltet alljährlich das größte 
Nachwuchsturnier in Niederösterreich

Das Flair des internationalen Fußballs hat zum 20. Mal im Pittental Einzug gehalten. 
An drei Tagen wurde Nachwuchsfußball vom Feinsten geboten. 88 Mannschaften 
kämpften in den Klassen von U-7 bis U-11 um die Plätze.

Am Donnerstag gab es erstmals den U-10 Elite-Cup, der mit Bundesligavereinen wie 
Rapid Wien, Austria Wien, GAK Juniors, Slovan Bratislava, Admira Wacker und Vienna 
SV Mattersburg besetzt war. Hier konnten sich Vereine aus der Region messen. Der 
USV Scheiblingkirchen - Warth erreichte unter den 20 Elitecupteilnehmer den 10. Platz  
und wurde beste Mannschaft  der Region.

An den drei Tagen fanden sich neben den heimischen Mannschaften auch Teams aus 
Deutschland, Ungarn, Slowakei und Tschechien ein.

Es konnten auch hochrangige Gäste begrüßt werden, so wurden neben den 
Bürgermeistern der Gemeinden Scheiblingkirchen Johann Lindner und aus Warth 
Michaela Walla, Abgeordneter zum Landtag Hermann Hauer, Präsident des NÖ 
Landesfußballverbandes Hofrat Dr. Ludwig Binder, Hauptgruppenobmann der 2. LL 
Ost Franz Hummer und Franz Schuster Obmann der Jugendhauptgruppe Pittental 
begrüßt. 

Ebenso dabei waren ehemalige Spieler des USV Scheiblingkirchen-Warth und 
Spieler der Bundesliga aus der Region, die in höheren Klassen spielen. Darunter die 
Spitzenspieler Richie Windbichler und Alois Höller.

Die Organisatoren des 20. Intern. Raiffeisen Pittentalcups, Clemens Lehner und Thomas 
Schrammel, können auf imposante  Zahlen hinweisen. Rund 1.000 Nachwuchsspieler 
absolvierten die Bewerbe auf insgesamt 6 Spielfeldern, die von insgesamt 40 
Schiedsrichtern geleitet wurden. Die rund 120 Helfer des USV Scheiblingkirchen-
Warth setzten sich aus dem Vorstand, Funktionären, Trainern, Spielern und Eltern 
zusammen.

Die Organisatoren des USV Scheiblingkirchen-Warth wollen künftig den Elitecup als 
hochkarätigen Bewerb weiterführen und ausbauen, sowie selbstverständlich den 
Pittentalcup in seiner bewährten Form weiterführen.

Obmann Manfred Weinlich und die Organisatoren bedanken sich bei allen Sponsoren 
und Helfern, ohne die dieses außergewöhnliche sportliche Ereignis im Pittental nicht 
möglich wäre.
 
Alle Ergebnisse, Mannschaften, Fotos und Informationen zum Pittentalcup gibts auf 
www.pittentalcup.com
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 ALTENHEIM - BAUPLÄTZE

Anfang Mai wurde auch von der Wildbachverbauung „GRÜNES LICHT“ für die 
Bebauung des Geländes gegeben. Somit sind alle notwendigen Unterlagen und 
Genehmigungen vorhanden.

Nach der notariellen Eintragung der Bauparzellen ins Grundbuch (voraussichtlich 
September 2015) durch die Gemeinde, können die Grundstücke von den Interessenten 
käuflich erworben werden.

Einige Grundstücke  sind  bereits vergeben.  Für weitere Interessenten stehen wir mit 
genaueren Informationen gerne zur Verfügung. 
 
INFO:  
Marktgemeinde Scheiblingkirchen - Thernberg
Hauptplatz 14 , 2831 Scheiblingkirchen
Tel.: 02629 / 22 39 
E-Mail: marktgemeinde@scheiblingkirchen.at



 50 JAHRE MUSIKSCHULE
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Begonnen hat das Jubiläumsjahr mit der Aufführung des „Sterntalermädchens“ am 
19. Dezember 2014 in der LFS Warth. In unseren Gemeinden ist schon lange vor 
der Gründung einer Musikschule der Wunsch nach Musikvermittlung an Kinder und 
Jugendliche, sowie das Bedürfnis des gemeinsamen Musizierens bedeutsam gewesen. 

Aufbauend auf dem persönlichen Einsatz und den intensiven Bemühungen der 
Musikschulgründer  Herrn Dir. Anton Wimmer in Thernberg und Herrn OSR 
Franz Weninger in Bromberg haben sich die Musikschulen gut etabliert und sind 
stetig gewachsen. Maßgeblich ausgebaut wurden die Schulen unter dem Leiter 
OSR Karl Schatzer in Scheiblingkirchen und der Leiterin Frau  Helga Ramharter 
in Bromberg. Seit nun 25 Jahren in Scheiblingkirchen, 14 Jahre davon im 
Gemeindeverband mit Warth und seit 8 Jahren gemeinsam  mit Bromberg setzt sich 
eine kontinuierliche Weiterentwicklung unter der Leitung von Frau Erna Fasching  fort. 
 
Dies feierte die Musikschule am 14. März im Mesnerhaus in Thernberg mit einem 
Geburtstagsfest auf eindrucksvolle Art. Vieles wurde im Rückblick mit Fotos, 
Erzählungen und ein wenig musikalischer Nostalgie in Erinnerung gerufen. Ein buntes 
Programm beeindruckte die Gäste. SchülerInnen der Gründerzeit spielten Beiträge 
auf den heute kaum verwendeten Melodikas, auf Akkordeons und Blockflöten.  

Der Wirkungsbereich unserer Musikschule ist breit gefächert. Neben den großen 
Konzerten wurden auch zahlreiche Vorspielstunden, Kindermessen und Feiern zu 
verschiedenen Anlässen gestaltet oder musikalisch umrahmt. Die Durchführung von 
Leistungsabzeichen- und Übertrittprüfungen, sowie die Teilnahme an Wettbewerben 
einzelner Schüler sind weitere Bereiche in denen unsere Schüler immer wieder 
erfolgreich dabei sind. Wichtig ist auch die wertvolle und gute  Zusammenarbeit mit 
den Pflichtschulen, Kindergärten und Vereinen. Besonders hervorzuheben ist hier die 
nachhaltige und enge Kooperation mit dem Musikverein.
Ein weiterer Höhepunkt im Jubiläumsjahr war das Festkonzert am 8. Mai in der 
Bergkirche in Bromberg. Mit einer festlichen Fanfare des Bläserensembles und den 
Grußworten von  Bürgermeister Josef Schrammel wurde das Festkonzert eröffnet. 
 
Frau  Dr. Michaela  Hahn,  Geschäftsführerin des  NÖ  Musikschulmanagements und  
Herr  Ing.  Franz   Rennhofer,   Abgeordneter  zum  NÖ  Landtag, gratulierten in ihren 
Festansprachen  zum  Jubiläum  und  allen  Mitwirkenden  zu  den  beeindruckenden 
Konzertbeiträgen. 

Ing. DI (FH) Peter Stangl, Obmann des Gemeindeverbandes überreichte Ehrenurkunden 
und Anerkennungen an den Gründer und die ehemaligen Leiter der Musikschulen 
Bromberg und  Scheiblingkirchen.Hans Wagner führte gekonnt durch die Veranstaltung. 
 
Den Abschluss des Konzertes gestaltete ein Sinfonieorchester mit Schülern, Lehrern 
und Gästen unserer Musikschule. Gemeinsam mit Schülern, Lehrern, Eltern und den 
Gemeinden ist ein guter Weg für eine fundierte Musikausbildung und die persönliche 
Entfaltung unserer Kinder und Jugendlichen möglich. Für die Unterstützung und 
Förderung ein Herzlicher Dank all jenen die dazu beitragen und sich dafür engagieren.
 
         Erna Fasching
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Bergkirche Bromberg

MS-Obmann Peter Stangl
Bgm. Josef Schrammel
Bgm. Michaela Walla
Bgm. Hans Lindner
MS-Leiterin Erna Fasching
Hans Wagner (Moderation)
mit dem Gitarrenensemble

Geburtstagsfest im 
Mesnerhaus Thernberg

MS-Leiterin Erna Fasching
mit dem Lehrerteam und 

Musikschulvorstand

Geburtstagsfest im 
Mesnerhaus Thernberg

Ehemalige MusikschülerInnen
beim Flötenspiel:

Mag. Monika Gruber,
VS-Dir. a. D. Elisabeth 
Ofenböck, Gabriele Wagner 
und Obmann Alois Treitler



 ZIVILSCHUTZ
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Im Frühjahr nahm unser Zivilschutzbeauftragter 
UGR Bernhard Lechner an dem dreitägigen 
Seminar für Krisen- und Katastrophenschutz-
management teil.

Somit ist auch unsere Gemeinde gerüstet, um 
den gesetzlichen Anforderungen Genüge zu tun, 
den Katastrophenschutzplan in digitalisierter 
Form, in einer von Feuerwehren und Behörden 
gemeinsam genutzten Plattform, zu pflegen.

Dies hat den großen Vorteil, im Ernstfall von 
überall Zugang zu erforderlichen Daten zu haben, 
und erleichtert auch die Koordination eines 
Blaulichtorganisationen übergreifenden Ein-
satzes. 

Nähere Infos zum Thema unter:
www.noezsv.at oder www.siz.cc

Im Bild: Thomas Hauser (stv. 
Landessekretär des NÖZSV) und UGR Ing. 
Bernhard Lechner



 EHRUNGEN
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Ehrungen in der Marktgemeinde
 
am 07. 05. 2015 fand die Ehrung für 9 ausgeschiedene Mitglieder des 
Gemeinderates statt. Gleichzeitig wurde der ehemalige Direktor der Hauptschule 
Scheiblingkirchen,Herr OSR Roman Reisner, für seine Verdienste um die 
Schulgemeinde geehrt. Eingeladen waren auch die Begleitungen der Geehrten, 
sowie Herr Bgm. a. D. Karl Stangl  als Ehrenbürger, und Herr Josef Sperhansl als 
Ehrenringträger der Marktgemeinde. Die Feier fand – umrahmt von 4 Musikern 
des Blasmusikvereines - im Gasthaus Reisenbauer in Scheiblingkirchen statt.  

OSR Dir. Roman Reisner     1966 – 2007 in der Schulgemeinde “Goldene Ehrennadel” 

GfGr Herbert Grabner  26 J. im Gemeinderat  “Goldene Ehrennadel”
GfGr Othmar Gruber   20 J. im Gemeinderat  “Goldene Ehrennadel”
GR Johannes Ofenböck         10 J. im Gemeinderat  “Silberne Ehrennadel”
GR Margit Rottensteiner  10 J. im Gemeinderat  “Silberne Ehrennadel”
GR Alois Treitler   10 J. im Gemeinderat  “Silberne Ehrennadel”
GR Mag. Johann Ungersböck 10 J. im Gemeinderat  “Silberne Ehrennadel”
GR Ines Braunstein                  5 J. im Gemeinderat  “Dank und Anerkennung”
GR Karl Buchleitner                       5 J. im Gemeinderat  “Dank und Anerkennung”

GR Günter Ofenböck konnte die Dank- und Anerkennungsurkunde nicht entgegen-
nehmen, da er kurzfristig zu einem Polizeieinsatz gerufen wurde.
 

 

 

Bürgermeister und Vizebürgermeister mit den Geehrten. Davon einige mit Begleitung 
sowie vorne sitzend Bgm. a. D. Karl Stangl (Ehrenbürger) und Baumeister Josef 
Sperhansl (Ehrenring).

Vielen Dank allen Geehrten für den Einsatz zum Wohle unserer Marktgemeinde.

         Bgm. Hans Lindner



 Neues aus dem Landespflegeheim
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In Kooperation mit der Gesundheits- und Krankenpflegeschule Neunkirchen  hat uns 
auch in diesem Jahr unser Tagesauflug in den Naturpark nach Seebenstein geführt. 
Bei herrlichem Wetter  konnten wir, dort angekommen einen Grillnachmittag inmitten 
der Natur am Teich genießen. Um die Zeit bis zum Nachmittagskaffee aktiv gestalten 
zu können, haben sich die Pflegehelferschüler ein abwechslungsreiches Programm für 
unsere Bewohner ausgedacht. Es wurden Türschilder gestaltet, Schlüsselanhänger 
gefertigt und Holzarbeiten bemalt.

Da wir für einen solchen Ausflug eine 1:1 Betreuung benötigen, sind solche Aktivitäten 
nur mit vielen freiwilligen Helfern möglich. Dank des praxisnahen Unterrichtes unter 
Nutzung der Projekttage und der Unterstützung von vielen ehrenamtlichen Mitarbeitern 
können wir unseren Bewohnern neben professioneller Pflege und Betreuung auch 
Ausflüge und Aktivitäten in freier Natur ermöglichen.

 INSERATE
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 NMS Scheiblingkirchen besucht das Gemeindeamt

Am Dienstag, 02. Juni 2015 besuchte Frau Fachlehrerin Helga Bauer mit der 3b-Klasse 
der NMS Scheiblingkirchen das Gemeindeamt.

Bgm. Hans Lindner führte die 24 Kinder durch die Amtsräume. Zuerst zeigte Frau 
Jasmin Löffler den interessierten SchülerInnen am PC-Bildschirm die Kartenansicht 
der Marktgemeinde als Überblick und im Detail, etwa die NMS als Großansicht. Auch 
Begriffe der Raumordnung wurden erklärt – etwa Bauland-Wohngebiet, Bauland-
Betriebsgebiet, Grünland-Landwirtschaft usw.

Danach schauten die Kinder im Büro von Amtsleiterin Frau Martina Ofenböck vorbei. 
Hier wurden die Aufgabengebiete Rechnungswesen und Buchhaltung in groben Zügen 
erklärt.

Anschließend begleiteten die Schüler den Bürgermeister hinauf in den ersten Stock 
zum Großen Sitzungssaal. Wie bei einer “echten” Gemeinderatssitzung wurde rund 
um den Tisch Platz genommen. Die Schüler stellten dann einige interessante Fragen 
an den Bürgermeister. Beispiele: “Ist Bürgermeister ihr Traumberuf?” – “Gibt es eine 
Lehre für Bürgermeister?” – “Wie sieht ihr Arbeitstag aus?” oder “Was verdienen Sie?”. 
An diese Stelle sei zu erwähnen, dass der Bgm. all diese Fragen auch beantwortet hat.

Seitens der Marktgemeinde erhielten die Kinder je einen Ortsplan, Kulturfolder, 
Markierstift sowie einen Müsliriegel zur Stärkung. 

Bevor es wieder zurück zum Unterricht in die Schule ging, wurden noch ein paar 
Fotos vor dem Gemeindeamt geschossen.

Herzlichen Dank für den netten Besuch, euer Bürgermeister.

Bgm. Hans Lindner, Amtsleiterin Martina Ofenböck und Fachlehrerin Helga Bauer mit den Schülern
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 Kinderkreuzworträtsel

Viel Erfolg beim Auflösen!



 Blutspenden macht keine Sommerpause
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KREMPELN SIE IHRE ÄRMEL AUF!

DIE BLUTVERSORGUNG MACHT KEINE SOMMERPAUSE
Peter hat den Autounfall überlebt, weil er rechtzeitig mit Blut versorgt wurde. Eva hat bei einer 
Routineoperation plötzlich Blutkonserven gebraucht. Helga hat Krebs und könnte ohne regelmäßige 
Bluttransfusion nicht leben. Jeder von uns kann völlig unerwartet in eine brenzlige Situation kommen 
und auf lebensrettendes Blut angewiesen sein. Aber scheinbar ist das nur wenigen bewusst, sonst 
würden wohl mehr als nur drei von hundert Menschen regelmäßig ihr Blut spenden. 

Alle 80 Sekunden eine Blutkonserve
Für viele kaum vorstellbar, aber im Notfall zählt menschliches Blut zu den wichtigsten Medikamenten 
und kann bis heute durch nichts ersetzt werden. In Österreich wird alle 80 Sekunden eine 
Blutkonserve benötigt, jährlich bis zu 400.000 Konserven. Diese rund um die Uhr bereit zu stellen, 
ist aber eine große Herausforderung: Blutkonserven sind nur maximal 42 Tage lang haltbar und der 
Bedarf der Blutgruppen schwankt stark. 

Gerade der Sommer, auf den wir so sehnsüchtig gewartet haben, bringt die Blutspendedienste 
ins Schwitzen. Warme Temperaturen locken ins Freibad, machen Lust auf Urlaub oder Grillen und 
Sporteln unter freiem Himmel. Wer denkt da noch ans Blutspenden? So schmelzen die Vorräte 
an Blutkonserven buchstäblich dahin. Doch gerade in der Sommerzeit passieren viele Unfälle und 
Verletzungen, und so werden mehr Blutkonserven als sonst benötigt. 

Sie haben es in der Hand!  
Dabei wäre es so einfach, Engpässe in der Blutversorgung zu verhindern – nämlich mit Ihrer 
Blutspende. Also, krempeln Sie bitte Ihre Ärmel auf und helfen Sie mit, die Patienten in den 
Krankenhäusern auch im Sommer lückenlos mit sicheren Blutkonserven zu versorgen. 

Die nächsten Blutspendeaktionen im Bezirk Neunkirchen:

Fr., 12.06.15     13:00 – 17:00   Raiffeisenbank   Gloggnitz
Sa.,27.06.15     09:00 - 12:00 u. 13:00 - 14:30 Veranstaltungszentrum   Pitten
So.,05.07.15     09:00 - 12:00 u. 13:00 – 15:00    Feuerwehrhaus               Ternitz
So.,12.07.15     08:30 - 12:00 u. 13:00 – 14:30    Pfarrheim Oberaspang               Aspang/W.
So.,19.07.15     09:00 – 12:00 u. 13:00 – 15:00   Volksschule                              Kirchau
Fr., 24.07.15     16:00 – 20:00   Pfarrheim                                  Thernberg
Sa.,01.08.15     09:00 – 12:00 u. 13:00 – 15:00   Rotkreuz-Haus                           Neunkirchen
Sa.,15.08.15     08:00 – 12:30   Bus vor der Kirche                     Maria Schutz
So.,16.08.15     09:00 – 13:00   Feuerwehrhaus               Grimmenstein
Fr., 21.08.15     14:30 - 20:00    Bus beim Teich               Neusiedl/Stf.

Weitere Termine: www.blut.at
Hotline: 0800 190 190 



 VERANSTALTUNGEN
Scheiblingkirchen-Thernberg 

Juli bis September 2015

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung der 
Veranstaltung

Ort
Veranstalter

03. 07.  
10:30 Uhr

Höllental Classic – Rast Hauptplatz in SK/
Oldtimerverein

04. 07. 
14:30 Uhr

Der USV fordert die 
Austria

Pittentalstadion/USV

10. 07. – 12. 07. Strandfest FF-Scheiblingkirchen
12. 07.  
09:30 Uhr

Feldmesse FF- Scheiblingkirchen

19. 07. Kirchweihfest Pfarre Scheiblingkirchen
24. 07. 
16-20 Uhr

Blutspendeaktion FF-Thernberg/ Pfarrheim

01. 08. – 02. 08. 45. Gartenfest FF-Thernberg
02. 08. 
09:30 Uhr

Festmesse FF-Thernberg

05. 09. 
13:00 Uhr

Herbstfest LPH Scheiblingkirchen

12. 09.  – 13. 09. Feuerwehrfest FF-Gleißenfeld
13. 09. 
09:30 Uhr

Festmesse FF-Gleißenfeld

18. 09. Wildopening – Menü mit 
Wein

Gasthaus Reisenbauer

19. 09. 
20 – 22 Uhr

B54 brennt – Beleuchtung 
Türkensturz

Gleißenfeld/Gemeinde

20. 09. – 01. 11. Wildbretwochen Gasthaus Reisenbauer
27. 09. Erntedankfest Pfarre Scheiblingkirchen
27. 09. Wandertag SPÖ Warth-

Scheiblingkirchen

Der ganzjährige Veranstaltungskalender liegt am Gemeindeamt auf!
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